
350154-2026 Page 1/9

See the notice on TED website

350154-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Schulmöbel – Lieferung der Möbelausstattung für den Neubau des FZ Mitte 
Ekrath am Campus Sandheide
OJ S 97/2026 21/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreis Mettmann - Die Landrätin, Amt 10 -Zentrale Vergabestelle-
E-Mail: frank.grebe@kreis-mettmann.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Lieferung der Möbelausstattung für den Neubau des FZ Mitte Ekrath am Campus 
Sandheide
Beschreibung: Lieferung der Möbelausstattung für den Neubau des FZ Mitte Ekrath am 
Campus Sandheide
Kennung des Verfahrens: b561b61b-289a-4d1b-9ac0-97cacedfaa38
Interne Kennung: KME-VA-2026.05.90.47492
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 39160000 Schulmöbel

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: siehe Leistungsbeschreibung

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXSBYY6YTVL0CZRX# 1. Angebote sind 
in elektronischer Form über das Vergabeportal einzureichen. Eine Abgabe des Angebotes 
schriftlich, per Telefax bzw. E-Mail oder die Nachrichtenfunktion des Vergabeportals ist 
ausgeschlossen. Es werden nur Angebote berücksichtigt, die fristgerecht eingereicht wurden. 
2. Macht der Bieter von einem registrierungsfreien Zugang Gebrauch, ohne seine 
Kontaktdaten zu registrieren, ist er verpflichtet, bis zum Termin für den Eingang der Angebote 
zu kontrollieren, ob die Vergabestelle eine Änderung der Vergabeunterlagen, Fragen- und 
Antwortenkataloge oder Terminverschiebungen mitgeteilt hat. 3. Bitte beachten Sie, dass Sie 
für die Abgabe aller notwendigen Erklärungen für das Angebot die bereit gestellten 
Musterformulare verwenden sollten. Dies erleichtert die Prüfung und stellt sicher, dass das 
Angebot vollständig ist. 4. Bieterfragen stellen Sie bitte ausschließlich über das Vergabeportal. 
Sämtliche Kommunikation zum Verfahren wird ausschließlich über das Vergabeportal 
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mailto:frank.grebe@kreis-mettmann.de


350154-2026 Page 2/9

abgewickelt. 5. Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist nicht zulässig. 6. Es findet 
ein einstufiges offenes Verfahren statt. Es werden nur einmalig Angebote abgefragt. Es finden 
keine Verhandlungen über die Angebote und keine Präsentationstermine statt. 7. Bei 
technischen Problemen mit dem Vergabeportal wenden Sie sich bitte direkt an die Hotline des 
Vergabeportals bzw. den dortigen Support. 8. Während des laufenden Vergabeverfahrens 
sind die Bieter im Interesse der Gleichbehandlung gehalten, nicht auf andere Weise (zum 
Beispiel mündlich oder telefonisch) mit der Vergabestelle Kontakt aufzunehmen. 9. Weitere 
Informationen ergeben sich aus den übrigen zur Verfügung gestellten Unterlagen. 10. Die 
Vergabestelle wird ab einer Auftragssumme von mehr als EUR 30.000,00 für den Bieter, der 
den Zuschlag erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung nach § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz 
("MiLoG") einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister einholen (§ 19 Abs. 4 MiLoG). 
Negative Eintragungen in dem Auszug können zum Ausschluss führen. 11. Die 
Kreisverwaltung Mettmann errichtet einen Schulneubau. Insgesamt werden fünf Gebäudeteile 
errichtet, von welchen zwei Gebäudeteile zukünftig den Standort Erkrath der Förderzentrums 
Mitte beherbergen werden. Ziel dieser Vergabe ist es, einen fachkundigen und verlässlichen 
Vertragspartner zu finden, der die Vollausstattung des Schulneubaus realisiert und der zu 
einem festgelegten Auftragstermin die Lieferung und Montage des in der Anlage 1 
beschriebenen Mobiliars für die o.g. Schule übernimmt. Insgesamt sollen in den jeweils drei 
Etagen der beiden Gebäudeteile des Förderzentrums achtzehn Klassenräume mit 
Nebenräumen, verschiedene Büros, Team- bzw. Lehrerstützpunkte, Fachräume sowie weitere 
Sonderräume (wie ein Schülercafé oder die Schulbibliothek) vollständig mit neuem Mobiliar 
ausgestattet werden. 12. Alle zu liefernden Positionen müssen den deutschen Normen und 
Vorschriften, insbesondere den Sicherheitsvorschriften (CE oder GS-Zeichen), entsprechen. 
Alle durch die Bundesrepublik Deutschland übernommenen Vorschriften der EU sind zu 
berücksichtigen. Die angebotenen Schulmöbel haben der DIN EN 1729 zu entsprechen. 
Zusätzlich müssen alle Komponenten nach den geltenden GUV-Richtlinien sicherheitsgeprüft 
sein. Stellt sich nach Prüfung heraus, dass die vorgegebenen Eigenschaften und Standards 
nicht gegeben sind, verpflichtet sich der Auftragnehmer den vorgeschriebenen Zustand 
nachträglich und unentgeltlich herzustellen. Es müssen Systeme angeboten werden, die eine 
jahrelange problemlose Nutzung im schulischen Bereich gewährleisten und die für weitere 
mindestens fünf Jahre verfügbar sind, um eventuelle Ersatzbeschaffungen oder zusätzlich 
benötigtes Mobiliar in passender Ausführung beschaffen zu können. Bei Modelländerungen 
bzw. Änderungen von Materialien oder Eigenschaften bzw. Funktionen wird der 
Auftragnehmer den Auftraggeber rechtzeitig vor Einführung informiert. Ohne Zustimmung des 
Auftraggebers dürfen keine Änderungen, insbesondere Änderungen an zertifizierten 
Produkten, die eine erneute Zertifizierung erforderlich machen, vorgenommen werden. 13. Der 
Auftrag soll nach aktuellem Stand der Bauarbeiten in den zwei Wochen vor den Herbstferien 
(Ferien 19.10.26 bis 30.10.26), also in der 41./42. KW 2026 vom 05. bis zum 16.10.26 
ausgeführt werden. Die Ausführungsfrist entspricht dem o.g. Ausführungszeitpunkt. Alle 
Lieferfristen beginnen mit dem Datum der Auftragserteilung und nicht etwa nach Klärung von 
Detailfragen. Bei, im Einzelfall zu erstellenden, Sonderanfertigungen ist die Ausführungsfrist 
mit dem Auftraggeber gesondert abzustimmen. 14. Die Lieferung der Möbel erfolgt jeweils frei 
Verwendungsstelle sowie kostenfreier und umweltgerechter Entsorgung der 
Verpackungsmaterialien. 15. Zum Nachweis der Eignung und Zuverlässigkeit wird die Angabe 
von mindestens zwei vergleichbaren Referenzen in Bezug auf Leistungsumfang und 
Auftragsvolumen -möglichst von Institutionen des öffentlichen Rechts- aus den letzten drei 
Jahren gefordert. Diese sollen bereits zusammen mit dem Angebot spätestens jedoch auf 
Anforderung innerhalb von 5 Werktagen benannt werden. Bei der Benennung der Referenzen 
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sollten mindestens Informationen über den Auftraggeber, die Art und den Umfang sowie eines 
Ansprechpartners des jeweiligen Auftraggebers enthalten sein. 16. Zuschlagskriterium ist zu 
100 % der beste Angebotspreis.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Lieferung der Möbelausstattung für den Neubau des FZ Mitte Ekrath am Campus 
Sandheide
Beschreibung: Der Kreis Mettmann ist Träger der nachfolgend genannten Schule und 
Auftraggeber dieser Vergabe. Name der Schule Anschrift Förderzentrum Mitte Standort 
Erkrath "Campus Sandheide" Daniel Schreber Weg 25, 40699 Erkrath Die Kreisverwaltung 
Mettmann errichtet am o.g. Standort einen Schulneubau. Insgesamt werden fünf Gebäudeteile 
errichtet, von welchen zwei Gebäudeteile zukünftig den Standort Erkrath der Förderzentrums 
Mitte beherbergen werden. Ziel dieser Vergabe ist es, einen fachkundigen und verlässlichen 
Vertragspartner zu finden, der die Vollausstattung des Schulneubaus realisiert und der zu 
einem festgelegten Auftragstermin die Lieferung und Montage des in der Anlage 1 
beschriebenen Mobiliars für die o.g. Schule übernimmt. Insgesamt sollen in den jeweils drei 
Etagen der beiden Gebäudeteile des Förderzentrums achtzehn Klassenräume mit 
Nebenräumen, verschiedene Büros, Team- bzw. Lehrerstützpunkte, Fachräume sowie weitere 
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Sonderräume (wie ein Schülercafé oder die Schulbibliothek) vollständig mit neuem Mobiliar 
ausgestattet werden. Alle zu liefernden Positionen müssen den deutschen Normen und 
Vorschriften, insbesondere den Sicherheitsvorschriften (CE oder GS-Zeichen), entsprechen. 
Alle durch die Bundesrepublik Deutschland übernommenen Vorschriften der EU sind zu 
berücksichtigen. Die angebotenen Schulmöbel haben der DIN EN 1729 zu entsprechen. 
Zusätzlich müssen alle Komponenten nach den geltenden GUV-Richtlinien sicherheitsgeprüft 
sein. Stellt sich nach Prüfung heraus, dass die vorgegebenen Eigenschaften und Standards 
nicht gegeben sind, verpflichtet sich der Auftragnehmer den vorgeschriebenen Zustand 
nachträglich und unentgeltlich herzustellen. Es müssen Systeme angeboten werden, die eine 
jahrelange problemlose Nutzung im schulischen Bereich gewährleisten und die für weitere 
mindestens fünf Jahre verfügbar sind, um eventuelle Ersatzbeschaffungen oder zusätzlich 
benötigtes Mobiliar in passender Ausführung beschaffen zu können. Bei Modelländerungen 
bzw. Änderungen von Materialien oder Eigenschaften bzw. Funktionen wird der 
Auftragnehmer den Auftraggeber rechtzeitig vor Einführung informiert. Ohne Zustimmung des 
Auftraggebers dürfen keine Änderungen, insbesondere Änderungen an zertifizierten 
Produkten, die eine erneute Zertifizierung erforderlich machen, vorgenommen werden. Der 
Auftrag soll nach aktuellem Stand der Bauarbeiten in den zwei Wochen vor den Herbstferien 
(Ferien 19.10.26 bis 30.10.26), also in der 41./42. KW 2026 vom 05. bis zum 16.10.26 
ausgeführt werden. Die Ausführungsfrist entspricht dem o.g. Ausführungszeitpunkt. Alle 
Lieferfristen beginnen mit dem Datum der Auftragserteilung und nicht etwa nach Klärung von 
Detailfragen. Bei, im Einzelfall zu erstellenden, Sonderanfertigungen ist die Ausführungsfrist 
mit dem Auftraggeber gesondert abzustimmen. Die Lieferung der Möbel erfolgt jeweils frei 
Verwendungsstelle sowie kostenfreier und umweltgerechter Entsorgung der 
Verpackungsmaterialien. Bei Auslieferung sind die notwendigen Verpackungsmaterialien 
durch den Einsatz von wiederverwendbaren Möbeldecken auf ein unverzichtbares Minimum 
zu reduzieren. Die Gewährleistung für die Güte der Materialien sowie für verlangte Leistungen 
und einwandfreie Funktion beträgt für alle im Leistungsumfang enthaltenen Teile 2 Jahre. Die 
Gewährleistungsfrist beginnt mit dem Tag der Schlussabnahme. Diese hat in angemessener 
Frist jedoch spätestens 4 Wochen nach Inbetriebnahme zu erfolgen. Für alle angebotenen 
Komponenten gilt eine Nachlieferfrist von 5 Jahren ohne Aufpreis gegenüber der jeweils 
gültigen Standardpreisliste. Zum Nachweis der Eignung und Zuverlässigkeit wird die Angabe 
von mindestens zwei vergleichbaren Referenzen in Bezug auf Leistungsumfang und 
Auftragsvolumen -möglichst von Institutionen des öffentlichen Rechts- aus den letzten drei 
Jahren gefordert. Diese sollen bereits zusammen mit dem Angebot spätestens jedoch auf 
Anforderung innerhalb von 5 Werktagen benannt werden. Bei der Benennung der Referenzen 
sollten mindestens Informationen über den Auftraggeber, die Art und den Umfang sowie eines 
Ansprechpartners des jeweiligen Auftraggebers enthalten sein. Zuschlagskriterium ist zu 100 
% der beste Angebotspreis.
Interne Kennung: KME-VA-2026.05.90.47492

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 39160000 Schulmöbel

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: siehe Leistungsbeschreibung

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 05/10/2026
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Enddatum der Laufzeit: 16/10/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Es müssen Systeme angeboten werden, die eine jahrelange problemlose 
Nutzung im schulischen Bereich gewährleisten und die für weitere mindestens fünf Jahre 
verfügbar sind, um eventuelle Ersatzbeschaffungen oder zusätzlich benötigtes Mobiliar in 
passender Ausführung beschaffen zu können. 1. Konstruktion, Herstellung und 
Gebrauchstauglichkeit Nach Möglichkeit sollten Steck-/ Schraubverbindungen und andere 
reversible Verbindungen verwendet werden, Die Prinzipien der recyclinggerechten 
Konstruktion (VDl 2243) sind zu beachten. Ersatzteile, die bei üblicher Nutzung erforderlich 
werden können, müssen mindestens 5 Jahre zur Verfügung stehen. 2. Holz und 
Holzwerkstoffe Möbel mit einem Anteil von über 50 % Holz müssen den Anforderungen des 
Blauen Engels für emissionsarme Produkte aus Holz und Holzwerkstoffen (RAL-UZ 38) oder 
gleichwertig entsprechen. Entsprechende Zertifikate in deutscher Sprache müssen nach 
Aufforderung innerhalb von 5 Werktagen eingereicht werden. Holzwerkstoffplatten müssen 
den Anforderungen des Blauen Engels für Holzwerkstoffplatten (RAL-UZ 76) oder gleichwertig 
entsprechen. Entsprechende Zertifikate in deutscher Sprache müssen nach Aufforderung 
innerhalb von 5 Werktagen eingereicht werden. 2.1 Anstriche Holz Es müssen bei Anstrichen 
schadstoffarmer Lacke nach den Anforderungen des RAL-UZ 12a oder gleichwertig verwendet 
werden. Die eingesetzten Lacke müssen speichelfest und geruchsneutral sein. 2.2 
Materialschutz Holzwerkstoffe, Klebstoffe, Beschichtungen usw, dürfen keine Fungizide, 
Insektizide und halogenorganische Flammschutzmittel enthalten. 2.3 Metallteile 
(Oberflächenbehandlung) Nach Möglichkeit sollten alle Metallteile aus Eisen oder Stahl 
gefertigt sein Aluminium sollte nur dort Verwendung finden wo es nicht anderes möglich ist. 
Behandlung der Metallteile: Poliert / Pulverlackbeschichtet / Galvanisiert 3. Stühle mit 
Polsterung Bezugstoffe müssen dem Ökotex-Zeichen 1.00 Standard oder dem europäischen 
Umweltzeichen für Textilien oder gleichwertig entsprechen. Bei Polstern ist der Blauen Engel 
für emissionsarme Polstermöbel (RAL-UZ 117) oder gleichwertig einzuhalten. 4. Kunststoffe 
Verwendete Kunststoffe und andere Materialien dürfen keine halogenierten Verbindungen und 
Weichmacher enthalten; sie dürfen nicht aus PVC bestehen und keine halogenierten 
Flammschutzmittel enthalten. Die Kunststoffe müssen durchgefärbt und frei von 
Schwermetallen sein. 5. Verpackung Die Verpackung muss luftdurchlässig nach RAL-UZ 38 
oder gleichwertig sein. Dadurch soll die Ausgasung nach der Herstellung gewährleistet sein. 
Verpackungsmaterialien müssen nach Verpackungsverordnung zurückgenommen und 
recycelt werden.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Der Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft
, Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Zum Nachweis der Eignung und Zuverlässigkeit wird die Angabe von mindestens zwei 
vergleichbaren Referenzen in Bezug auf Leistungsumfang und Auftragsvolumen -möglichst 
von Institutionen des öffentlichen Rechts- aus den letzten drei Jahren gefordert. Die 
Referenzen müssen neben Leistungsumfang und Auftragsvolumen auch Informationen zu 
einem Ansprechpartner des jeweiligen Auftraggebers enthalten. Diese sollen bereits 
zusammen mit dem Angebot spätestens jedoch auf Anforderung innerhalb von 5 Werktagen 
benannt werden.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 12/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXSBYY6YTVL0CZRX/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXSBYY6YTVL0CZRX
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 28 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wertungsrelevante Unterlagen können nicht nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - 324 EU - Angebotsschreiben (ausgefüllt) - 521 EU - 
Eigenerklärung Ausschlussgründe - Vordrucke 531 -534b EU sind nur vorzulegen, sofern der 
Inhalt auf den jeweiligen Bieter zutrifft. - CSX 59 - Eigenerklaerung Informationen zum Bieter. - 
523 EU - Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU - Angebotsvordruck (ausgefüllt) - Referenzen: 
Zum Nachweis der Eignung und Zuverlässigkeit wird die Angabe von mindestens zwei 
vergleichbaren Referenzen in Bezug auf Leistungsumfang und Auftragsvolumen -möglichst 
von Institutionen des öffentlichen Rechts- aus den letzten drei Jahren gefordert. Die 
Referenzen müssen neben Leistungsumfang und Auftragsvolumen auch Informationen zu 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXSBYY6YTVL0CZRX
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einem Ansprechpartner des jeweiligen Auftraggebers enthalten. Diese sollen bereits 
zusammen mit dem Angebot spätestens jedoch auf Anforderung innerhalb von 5 Werktagen 
benannt werden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag kann bei der 
unter Ziffer VI.4.1 genannten Stelle bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Auf 
die Rügepflichten des Bewerbers/Bieters gemäß § 160 Abs. 3 GWB wird hingewiesen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
GWB bleibt unberührt; die in § 134 Abs. 2 GWB genannte Frist von 10 bzw. 15 Kalendertagen 
läuft auch dann ab, wenn der Bieter einen Vergaberechtsverstoß gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 
GWB gerügt oder die Vergabestelle eine Rüge mit einem Hinweis auf § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 
GWB zurückgewiesen hat Ferner wird auf § 135 GWB hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kreis 
Mettmann - Die Landrätin, Amt 10 -Zentrale Vergabestelle-
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Kreis Mettmann - Die Landrätin, Amt 10 -
Zentrale Vergabestelle-

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kreis Mettmann - Die Landrätin, Amt 10 -Zentrale Vergabestelle-
Registrierungsnummer: 051580024024-31001-97
Postanschrift: Düsseldorfer Str. 26
Stadt: Mettmann
Postleitzahl: 40822
Land, Gliederung (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Land: Deutschland
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E-Mail: frank.grebe@kreis-mettmann.de
Telefon: +49 2104991056
Fax: +49 2104994248
Internetadresse: https://www.kreis-mettmann.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Registrierungsnummer: DE812110859
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473055
Fax: +49 2211472889
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 646f26d3-2173-4668-9d41-03f1e51b1902  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/05/2026 12:06:44 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 350154-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 97/2026
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